
Mitgliederversammlung der Internationalen  

Arbeitsgemeinschaft Soteria (IAS)  

Freitag, 16. Oktober 2026, 10:00–13:00 Uhr  

 

Martini-Saal, Zentralinstitut für Seelische Gesundheit (ZI), Mannheim  

 

Sitzungsleitung: Daniel Nischk 

Protokoll: Dannica Litzen 

 

1. Begrüßung und Eröffnung  

• Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit. 

Die Versammlung ist mit 8 von 9 Mitgliedseinrichtungen beschlussfähig. 

 

• Genehmigung der Tagesordnung und Ergänzung folgender Punkte: 

→ Erweiterung des Vorstands. Jede Einrichtung der IAS soll im Vorstand vertreten sein. 

→ Erhöhung des Mitgliedsbeitrags von 200,00 € auf 250,00 € 

 

• Protokoll der letzten Mitgliederversammlung: Genehmigung des Protokolls, ggf.  

mit Ergänzungen. Protokoll wurde genehmigt. Es gibt keine Ergänzungen.  

 

2. Geschäftsbericht des Vorstandes: Aktuelles aus der IAS und den Soteria-

Einrichtungen, Zertifizierungen, Veröffentlichungen, weitere Aktivitäten  

• Erfreulicherweise wurden zwei neue Soterien zertifiziert – Neuss und Mannheim.  

• Zertifizierzungsbriefe bzw. -Urkunden: Manche Einrichtungen wünschen eine 

Zertifizierungsurkunde, auch für Kommunikation nach außen und innen. Es wird entschieden, 

eine solche zu erstellen. Eine Rezertifizierung kann dann z.B. nach drei Jahren durch die SFS 

erfolgen. Martin Voss kümmert sich zunächst um die Bereitstellung eines entsprechenden 

Logos.  

• Die Soteria München (und weitere Stationen der Klinik) wurde vor ein paar Wochen 

unerwartet geschlossen. Die Erklärung dazu sind finanzielle Gründe. Ob perspektivisch eine 

Station mit Soteriaelementen möglich ist, ist noch unklar. Angedacht ist offenbar eine 

sozialpsychiatrisch orientierte 20-Bettenstation. Ein spezifisches Angebot für die vormals auf 

der Soteria behandelten Patientinnen und Patienten ist derzeit nicht geplant. Hier würde Ines 

Göttler versuchen, sich einzubringen. Sollte die IAS dazu eingeladen werden, würde eine 

Person aus dem Vorstand daran teilnehmen. Dazu besprechen sich die Kolleg:innen aus 

München vorab intern. Die IAS sieht sich weiterhin in der Verantwortung bei Wunsch die 

Mitarbeitenden zu unterstützen, wenn diese z.B. eine Station mit Soteriaelementen fortsetzen 

wollen würden. 



• Walter Gekle spricht über den ISPS-Kongress in Lausanne und die ISPS Soteria Group. Beim 

Kongress in Lausanne sind viele verschiedene Einrichtungen aus internationalem Kontext 

zusammengekommen und haben sich fachlich ausgetauscht. Eine der Diskussionsfragen war 

die konzeptuelle Definition der Soteria und daran anschließend die Frage, ob eine Soteria ggf. 

auch geschlossen geführt werden kann so wie es einige Soteria-inspirierte Akutstationen 

praktizieren. Die ISPS Soteria Group trifft sich mehrmals im Jahr online (nächstes Treff 

19.11.2026). Teilnehmen können jedoch nur Menschen, die ISPS-Mitglied sind. Infos dazu 

findet man auf der IAS-Homepage. Die nächste ISPS-Tagung soll voraussichtlich 2027 in Indien 

stattfinden, ggf. mit hybridem Format.  

• Dannica Litzen berichtet: Es fanden 2026 zwei online Milieutherapeut:innen-Treffen statt an 

denen jedesmal mehrere Kolleg:innen aus verschiedenen Einrichtungen teilgenommen haben 

und soteriaspezifische Fragestellungen diskutiert und sich dazu ausgetauscht haben. Die 

Soteria Neuss hat beim letzten Treffen ihre Einrichtung mit einem Video vorgestellt. Das 

nächste Onlinetreffen wird voraussichtlich im ersten Quartal 2027 stattfinden.  

 

3. Finanzen:  

• Jahresabschluss/Jahresrechnung 

Ines Göttler berichtet vom Jahresabschluss 2025. Gute finanzielle Gesamtlage; gute 

Zahlungsmoral der Einrichtungen.  

• Bericht der Rechnungsprüfung  

Kassenprüfung hat Bedburg-Hau übernommen. Silke Pistel verliest die Kassenprüfung. Die 

Kassenprüfung ist rein und die Entlastung des Vorstands wird beantragt. 

• Genehmigung der Jahresrechnung mit Entlastung des Vorstandes  

Die Jahresrechnung wird genehmigt und die Entlastung des Vorstands wird beantragt. Der 

Vorstand wird entlastet. Es gibt keine Gegenstimmen.  

• Wahl eines Kassenprüfers: Kassenprüferinnen stellen sich zur Wahl und werden einstimmig 

gewählt: Silke Pistel (Bedburg-Hau) und Meryem Altintas (Bonn). Als Vertretung wurde Regina 

Ziebell aus Bedburg-Hau gewählt. 

4. Vorstandswahlen:  

• Ines Göttler tritt als Vorstandsmitglied und Schatzmeisterin zurück, weil sie andere berufliche 

Aufgaben übernommen hat. Für ihren Einsatz wird ihr gedankt und sie wird aus dem Vorstand 

verabschiedet. Wahl eines Vorstandsmitglieds als Nachfolge für Ines Göttler: Dannica Litzen 

wird zum Vorstandsmitglied gewählt und übernimmt das Amt der Schatzmeisterin. Es wird 

festgestellt, dass die Soteria Berlin nunmehr mit zwei Personen im Vorstand vertreten ist, 

jedoch weiterhin nur eine Stimme bei etwaigen Entscheidungen hat. Die Wahl von Dannica 

Litzen wird allgemein begrüßt, da damit die Perspektive der Milieutherapeut:innen erstmals 

im Vorstand vertreten wäre. Einstimmiger Beschluss und keine Gegenstimmen. 

• Satzungsänderung für die nächste MV wird diskutiert: Jede Einrichtung soll einen Sitz im 

Vorstand (u.a. auch aufgrund der Entwicklungen in München) haben. Ein breiteres Aufstellen, 

mehr Kontakt und bessere Aufgabenverteilung wird als gut empfunden. Die Statuten sollen 

dazu geändert werden. In drei bis vier Monaten soll eine öffentliche Vereinssitzung per Zoom 

stattfinden in der dies beschlossen werden könnte. Eine Einladung mit Statutenänderung folgt 

durch den Vorsitzenden Daniel Nischk. Silke Pistel aus Bedburg-Hau würde sich dann als 

Mitarbeiterin der Station mit Soteria-Elementen Bedburg Hau zur Wahl aufstellen.  

• Stefan Heintz (Mannheim) wird einstimmig in den Vorstand gewählt. Mannheim wird zudem 

für die großartige Tagung gedankt.  



• Beitragserhöhung der Einrichtungen um 50,00 € wird diskutiert. Eine Erhöhung wird 

beschlossen für 2027.  

 

5. Weiteres  

• Soteria Fidelity Skala: Daniel Nischk und Martin Voss haben die FS zusammengefasst. Scale 

wurde revidiert → SFS-R 2026 siehe Homepage. Veränderungen nachvollziehbar auf der HP 

dargestellt. Online Toolbox zur Selbstzertifizierung auf der HP verfügbar.  

• Weitere Ideen: SFS durch Nutzende ausfüllen lassen. Verschiedene Perspektiven sollen 

dadurch aufgezeigt werden. Ergänzende Kriterien werden zur Diskussion gestellt, aber erstmal 

nicht beschlossen aufzuführen. Englischsprachige Version für die Zeitschrift Psychosis wird 

vorbereitet. Kleine Validierungsstudie dazu gemacht. 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Dr. Daniel Nischk 
Vorsitzender IAS 

Dr. Walter Gekle 
Stellvertretender Vorsitzender IAS 


